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Rotiert Tuor, Berner Hausinschriften. Bern und Stuttgart, Verlag Paul Haupt, 1981.
112 S., 4 Farbtafeln, 92 Abb., 8 Zeichnungen (Berner Heimatbücher, 127).
Der jung verstorbene Verfasser hat während seiner Invcntarisation der Bauernhäuser
im Berner Mittclland 1974-1977 an 677 beschrifteten Bauten rund 1100 Haussprüche
erhoben. Leider hat er den Druck seiner reichen, wissenschaftlich geordneten Sammlung

nicht mehr erleben dürfen. Sie enthält buchstabengetreu die meisten Sprüche,
nach Motiven geordnet, dazu eine Darstellung der Entwicklung in der Technik der
Beschriftung und des Wandels von Antiqua zu Fraktur. - Ausführliche Tabellen im
Anhang geben Aufschluß übet Zimmermeistcr, über Aufrichtedatcn nach Jahreszeiten

und Wochentagen, über Bauzeiten und Quellen. Natürlich fehlt das nach
Gemeinden geordnete Verzeichnis aller Hausinschriften nicht.
Der Brauch, ein Bauernhaus zu beschriften, reicht über den heutigen Baubestand
zurück und endet um 1830; er erwacht in unserem Jahrhundert wieder, mit neuen
Inhalten und Formen. - Die Hausinschriften vom ifi. bis zum 19. Jahrhundert
dokumentieren Baujahre, Baumeister und Bauherren, oder sie sollen das Gebäude vor
Zerstörung bewahren. Als Vorlagen dienten - die Tabellen enthalten Einzelheiten -
neben dem Alten Testament einzelne Kirchenlieder und häufig Sprüche aus den
Schreibmeisterbüchern. Technisch wie kompositorisch hervorragend gelungene
Farbtafcln und Schwarzwciß-Fotos bei den entsprechenden Tcxtstcllen bilden die
Brücken zurück zum Objekt. RJR
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Rudolf Fontana (Hrsg.), Schweizer Holzmasken aus der Sammlung Robert Gue-
nin (Katalog zu einer Ausstellung in Domat-Ems vom 25. bis 30. Januar 1983).
Fastnachtsgesellschaft Domat/Ems, Nordstraße 3, 7000 Chur. 38 S., 76 Abb.
Hans Trümpy, Johannes Gasts «Virginitas» [eine Sammlung positiver und negativer
Frauengeschichten von 1544], in: Jahrbuch für Volkslicdforschung (Berlin) 27-/28.
Jahrgang 1982/83, S. 62-74 (Festschrift für Lutz Röhrich zum 60. Geburtstag).

Das Schweizerische Archiv für Volkskunde enthält in Heft 3/4 des Jahrganges 78,
1982, unter anderem die folgenden Beiträge:
Paula Hefti (Hrsg.), Eine Basier Rätsclsammlung von 1878, S. 126-143.
Emilie Gerstner-Hirzel, Aus der Volksiiberlicfcrung von Bosco Gurin (Nachlese
zur Publikation von 1979), S. 144-163.

Terra Plana (Verlag Terra plana, 8887 Mcls), Frühling 1982:
Anonymus, Tanzspiel und Spielmeister, S. 14/15; Lorenz Krättli, Nächtliche
Huldigung an ein Mädchen. Das traditionelle «Schiibaschlaha» in Untcrvaz, S. 16-19 ;

Tins Adank, Funggasunntig in Wartau, S. 18 ; Alois Senti, Chrut und Böllä. Redensarten,

Schildbürgcrgeschichtcn, Glockenrufe und Dorfübernamen [im Sarganserland],
S. 23-27.

Volksstimme von Basclland (4450 Sissach), 16. März 1982 (Sondernummer zum
Kantonsjubiläum): Eduard Strübin, Von Maibäumen und Freiheitsbäumen im
Baselbict, S. 4/5 ; Dominik Wunderlin, Das Basclbict in den Volkskalendern des

letzten Jahrhunderts, S. 5/6 und u/12.
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